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	Merkblatt Fachbereich Einzelhandel

· Leistungsbewertung

· wichtige Konferenzbeschlüsse & Vereinbarungen

· Ordnungspunkte
	Datum:

04.08.2008
	


Liebe Auszubildende, lieber Auszubildender,

damit deine Zeit an unserer Schule so erfolgreich wie möglich verläuft und du eine möglichst gute Abschlussprüfung machst, möchten wir dich über die in unserem Fachbereich Einzelhandel geltenden „Spielregeln“  (= Anforderungen unserer Schule) informieren. Diese Übersicht soll auch mit dazu beitragen, dass wir eine zwischenmenschlich möglichst angenehme Zeit miteinander verbringen!









Dein Einzelhandels-Team der HBS WOH
1. Leistungsbewertung (gem. § 73 HSchG)
( Gewichtung: mündlich/sonstige bzw. schriftliche Leistungen 50 : 50 % ( Grundlage für Zeugnisnote

(mündliche Leistungen: mündl. Mitarbeit (aber auch “Störungen“), Wiederholungen (schriftl./mündl.), Hausaufgaben oder sonstige Leistungen (keine HA = „6“; nur z.T. gemacht = „4“), Arbeits- und Sozialverhalten, Ordnung (Bücher, Ordner,...( „Handwerkszeug“), Pünktlichkeit ( Verspätungen werden im Zeugnis aufgeführt; Fehlen im Unterricht ( s. 2. 

( schriftliche Leistungen: KA (Tipp 1: Termine frühzeitig vereinbaren & aufschreiben), Problem: Ballung der Termine ( Tipp 2: kontinuierlich lernen! 
2. weitere wichtige Konferenzbeschlüsse & Vereinbarungen

( Absehbare Fehlzeiten während der Schulzeit (z. B. Seminare, Führerscheinprüfung usw.) sind schriftlich im Vorfeld durch den Betrieb zu entschuldigen, ansonsten gilt die Fehlzeit als unentschuldigt.

( Fehlen im Unterricht: ( Azubi hat BRINGSCHULD bezüglich der Entschuldigung/des Attestes (ansonsten: unentschuldigtes Fehlen = „6“); HOLSCHULD bezüglich der versäumten Unterrichtinhalte (!)

( Fehlen bei Klassenarbeiten: Azubi hat beim nächsten Erscheinen in der Schule ein Attest mitzubringen (sofern die Rückmeldung nicht bereits durch Betrieb erfolgte ( BRINGSCHULD!) und sich sofort beim Lehrer zu melden, um Nachschreibetermin für die KA zu vereinbaren; ansonsten: nicht erbrachte Leistung=6!
( Handy: muss abgeschaltet & und auf einem separaten Tisch im Klassenraum abgelegt werden; bei Zuwiderhandlung wird es eingesammelt und nach Unterrichtsende wieder ausgehändigt.
3. „Ordnungspunkte“ (Päd. Maßnahmen gem. § 82 HSchG)
( 
Pro Fehlverhalten wird ein sog. Ordnungspunkt in die „Ordnungspunkte- Liste“ eintragen

(
Als Fehlverhalten gilt: 
a) keine/unvollständige Hausaufgaben

   






b) unentschuldigte Verspätungen




c) fehlendes Unterrichtsmaterial („Handwerkszeug“) 




d) sonstiges Fehlverhalten 

(
Bei drei „Ordnungspunkten“ müssen pädagogische Zusatzaufgaben erbracht werden oder es muss am Zusatzunterricht in der 7./8. Std teilgenommen werden. Außerdem erfolgt eine schriftliche Info an den Ausbildungsbetrieb (( Fax-Vordruck) durch den/die Klassenlehrer/In über das jeweilige Fehlverhalten mit der Bitte um Kontaktaufnahme und Klärungsgespräch. 
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